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Höxter, den 17. Mai 2017 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
Gremium: Ortsausschuss Höxter-Ovenhausen 

Sitzungs-Nr.: X/OAOVENH/010 

Sitzungs-Tag: 08.05.2017 

Sitzungs-Ort: Pfarrheim Ovenhausen, Hauptstraße, 

37671 Höxter 

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr 

Ende der Sitzung: 21:20 Uhr 

 
 

A n w e s e n d 
 
 
Vorsitzende/r 

Herr Günther Ludwig CDU   

 
Ratsmitglieder 

Frau Angelika Paterson Bündnis 90/Die Grünen   

Herr Ralf Dohmann BfH Vertretung für Herrn Heinrich Ostermann  

 
sachkundige Bürger 

Frau Helga Winkelhahn CDU   

Herr Klaus Hasenbein CDU   

Herr Benedikt Hofbauer CDU   

Herr Klaus Spieker CDU   

Herr Thorsten Dohmann SPD   

Frau Silvia Bohnert SPD Vertretung für Herrn Werner Böhler  

 
Verwaltung 

Herr Ralf Meier Bezirksverwaltungsstellenleiter  

Frau Sabine Hasenbein Betreuerin und Schriftführerin  

 
Gäste 

Herr Hans-Werner Gorzolka Kirchenvorstand (zu TOP 8)  

 
Es fehlen entschuldigt: 
 
Ratsmitglieder 

Herr Werner Böhler SPD   

 
sachkundige Bürger 

Herr Heinrich Ostermann BfH   

 
 
Vor Beginn der Sitzung hat in der Zeit von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr zu den Tagesordnungspunkten 4, 6 und 7 ein 
Ortstermin stattgefunden. 
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Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Gremiums fest und eröffnet die 
Sitzung. 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Berichte des Bürgermeisters 
 
Berichte des Bürgermeisters liegen nicht vor. 
 
 
2. Bericht über die Erledigung von Anfragen und Beschlüssen 
 
Es liegen keine Berichte vor. 
 
 
3. 8. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Höxter 

Darstellung von Windkonzentrationszonen 
Antrag der Mitglieder im Ortsausschuss Höxter-Ovenhausen auf Herausnahme der Flächen auf 
dem Breitenbergplateau 

 
Der Ortsausschuss spricht sich einstimmig dafür aus, die 8. Änderung des Flächennutzungsplanes im Rat nicht wei-
ter zu verfolgen, um allen Ortschaften Rechnung zu tragen, keinesfalls ist der Ortsausschuss der Auffassung, den 
Breitenberg bezüglich der Ausweisung von Vorrangzonen für Windenergieanlagen in Betracht zu ziehen. 
 
 
4. Friedhofsangelegenheiten 

Änderung/Neugestaltung des Grünstreifens bei den Pastorengräbern an der Kapelle 
 
Der Ortsausschuss beschließt folgendes einstimmig: 
 
1. Die Pflanzfläche vor den Denkmälern der ehemaligen Pastoren an der Friedhofskapelle sollen, wie seitens der 

Verwaltung vorgeschlagen, mit Bodendeckern, Steinbeeten und einer saisonalen Bepflanzung neu gestaltet wer-
den.  

 
2. Die Pflasterung im Bereich der Wasserstelle in der Nähe des Bildstockes im Eingangsbereich müsste fachgemäß 

neu hergerichtet werden, da diese abgesackt und kaum mehr begehbar ist. Die Gefährdung in diesem Bereich 
insbesondere für ältere Mitbürger ist enorm hoch. 

 
3. Ein Flügel des Eingangstores des Friedhofes soll geöffnet fixiert werden, um Besuchern mit Rollatoren einen 

vereinfachten Zugang zum Friedhof zu ermöglichen. 
 
 
5. Verwendung von Bauunterhaltungsmitteln 
 
Herr Klaus Hasenbein erklärt sich für befangen und nimmt an der Beratung und Abstimmung nicht teil. 
 
Der Ortsausschuss beschließt einstimmig, 
 
1. dem Sportverein eine Betrag in Höhe von 2.500,00 € für folgende Maßnahmen zur Verfügung zu stellen: 
 
 - Streichen eines Innenraumes im Vereinsheim 
 - Holzelemente im Außenbereich am Haus mit neuem Anstrich versehen 
 - Kugelstoß-/Hochsprunganlage mit neuer Asche versehen 
 - Anlegen eines Beachvolleyballspielfeldes 
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 - Anlegen einer Finnenlaufbahn (mit Hackschnitzel) 
 
2. der Feuerwehr eine Betrag in Höhe von 3.000,00 € für den Außen- und Innenanstrich des Gebäudes sowie für 

weitere kleinere Reparaturarbeiten zur Verfügung zu stellen. 
 
Der Restbetrag soll in das Jahr 2018 übertragen werden. 
 
 
6. Spielplatz an der Zehntscheune 

Aufstellen von vorhandenen Spielgeräten 
 
Der Ortsausschuss beschließt einstimmig, das zurzeit unbenutzte Karussell, welches zurzeit an der Zehntscheune 
gelagert wird, durch den Bauhof aufstellen zu lassen. Weiterhin bittet der Ortsausschuss um Mitteilung, welche 
Haushaltsmittel derzeit aus dem Spielflächenkonzept für die Ortschaft Ovenhausen noch zur Verfügung stehen. Aus 
den vorhandenen Mitteln soll ein Schaukelnest für kleinere Kinder ebenfalls im Spielplatz an der Zehntscheune er-
richtet werden. 
 
 
7. Antrag von Anwohnern aus der Straße "Steingarten" auf Entfernung eines Baumes aus der Mitte-

linsel 
 
Der Sachverhalt ergibt sich aus dem Antrag der Anwohner der Straße „Steingarten“.  
 
Der Ortsausschuss beschließt einstimmig bei zwei Enthaltungen, die Rotbuchen auf der Verkehrsinsel zu fällen, 
sofern von diesen ein Schaden für den Schmutzwasserkanal bzw. den Kontrollschächten droht. Durch Wurzelbildung 
ist mit Beschädigungen oder evtl. Rohrbrüchen zu rechnen. Vor Entfernung sollte daher eine Stellungnahme der 
SEH bzw. des Grünflächenamtes eingeholt werden. 
 
 
8. Teilnahme am Projekt Smart Country Side (Wettbewerb von Modellorten zur Vernetzung der ländli-

chen Region) 
 
Herr Gorzolka berichtet zum Thema und stellt dabei sowohl die Projektleitung, das Wettbewerbsverfahren sowie die 
15 Modellorte, zu denen auch Ovenhausen gehört, vor. 
In dem von der EU gefördertem Projekt geht es darum, mit speziellen digitalen Anwendungen, die Lebensqualität auf 
den Dörfern zu verbessern. 
Ovenhausen hat sich beteiligt und möchte Modellkommune werden. 
Die Vertreter aller Modellorte treffen sich am 10.05.2017 um 18.00 Uhr in der Aula des Kreisberufskollegs zu einer 
zentralen Informationsveranstaltung. Eine Vertretung aus Ovenhausen wird ebenfalls teilnehmen. Eine externe Jury 
wird im weiteren Verfahren ca. 5 bis 6 Modellorte auswählen, die zur Teilnahme am Projekt zugelassen werden. 
 
 
9. Vorstellung der städtischen landwirtschaftlichen Flächen im Bereich der Ortschaft Ovenhausen 
 
Herr Ludwig stellt die städtischen landwirtschaftlichen Flächen anhand eines mitgebrachten Kartenauszuges vor, der 
dem Protokoll als Anlage beigefügt ist. 
 
 
10. Barrierefreier Umbau der örtlichen Bushaltestellen 

Vorschlag für eine Prioritätenliste 
 
Der Ortsausschuss beschließt folgende Prioritätenliste einstimmig: 
 
1. Bosseborner Straße bei Kirchhoff 
2. Hauptstraße bei Venken 
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3. Hauptstraße beim Feuerwehrgerätehaus 
4. Hauptstraße vor der Gaststätte Müller 
5. Hauptstraße gegenüber der Volksbank 
6. Bosseborner Straße bei Gründer 
7. Bosseborner Straße Einmündung Töpferstraße 
8. Hauptstraße bei Kleine 
9. nicht umbaubar ist die Bosseborner Straße bei Prachtel 
 
 
11. Fragen der Ausschussmitglieder 
 
Herr Klaus Hasenbein fragt an, ob das Plakat Windkraftanlage im Bereich Ortsausgang Richtung Festplatz nicht 
entgegen den Bestimmungen des Landesbetriebes Straßen NRW angebracht wurde. Herr Ludwig erklärt, dass nach 
Rücksprache mit dem Landesbetrieb Straßen NRW die Abstandsfläche eingehalten wurde und somit kein Verstoß 
vorliegt. 
 
 
12. Fragen der Einwohner 
 
Herr Norbert Tenkhoff fragt an, ob an der Straße zum Kapenberg das Totholz aus den städtischen Bäumen entfernt 
werden kann. Ralf Meier erläutert, dass die Verwaltung bereits informiert ist und die Maßnahme in Kürze durchge-
führt wird. 
 
Herr Eduard Drenkelfuß bittet um Prüfung, ob die Einrichtung einer Tempo 30-Zone in der Bosseborner Straße bis 
zum geplanten Ausbau durch den Landesbetriebes Straßen NRW möglich ist.  
 
Herr Hans-Werner Gorzolka fragt an, ob die Stadt beabsichtigt, Maßnahmen zum Integrierten Kommunalen Entwick-
lungskonzept (IKEK) zu beantragen. 
 
 
 
Günther Ludwig 
Vorsitzender 

Sabine Hasenbein 
Betreuerin und Schriftführerin 
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